Pressereader der KulturFabrik Löseke Januar 2008

Falls nicht anders aufgeführt: alle Veranstaltungen in der  KulturFabrik Löseke

Langer Garten 1 , 31137 Hildesheim, Email: presse@kufa.info, www.kufa.info
1. Highlight: 

Fr 11.01. / 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr) / Eintritt 12,- / 10,- (erm.) / Halle

BLUE MOON 2008: The Cannons

The legendary Voice of the Dubliners mit Vater Seán Cannon (Mitglied der Dubliners) und Sohn James Cannon zwischen irischen Balladen und Johnny Cash 

Seit 1982 ist Seán Cannon Mitglied der weltberühmten „DUBLINERS“. Seine wundervolle Stimme prägt seit jenem Jahr die Auftritte der legendären Band. In den frühen 70ern startete er seine Karriere in den schottischen und englischen Folkclubs und  tourte später als Begleitsänger mit irischen Topbands wie u.a. PLANXTY.

Zwischen den großen Touren der „Dubliners“ taucht der renommierte Sänger in die dichte Atmosphäre kleiner Clubs ein und gibt Konzerte in Begleitung seines Sohnes James Cannon. Dessen gefühlvoller Gesang und das eindringliche Gitarrenspiel harmonieren perfekt mit der musikalischen Ausdrucksweise seines Vaters. Dabei lernte James im Alter von 7 Jahren zunächst das Geigenspiel. Heute hat er ein kleines Tonstudio und tourt mit seiner eigenen Band.

Seán Cannon ist für die irischen Balladen  zuständig, während besonders James bekannte Stücke von Hank Williams und Johnny Cash interpretiert.

THE CANNONS sind sehr gefragt. Regelmäßig folgen sie Einladungen nach Irland, Norwegen, die Niederlande und Kroatien, die vielen Konzerte in England nicht zu vergessen. Umso mehr können sich die Menschen in Norddeutschland freuen, als dies die bislang einzigen Termine in Deutschland von THE CANNONS sind.

Tickets:

Vorverkauf: 10.- €/ 8.- € (erm.), Abendkasse: 12.- €/ 10.- € (erm.)

Kartenvorverkauf in der KulturFabrik: Mo-Fr 10-15 Uhr, 05121 – 750 94 52

weitere Vorverkaufsstellen: Neddermeyer, ameis Buchecke und HiAZ Ticketshop

BLUE MOON wird unterstützt von der Stiftung Sparkasse Hildesheim, dem Landschaftsverband Hildesheim, der Stadt Hildesheim und der Friedrich Weinhagen Stiftung

BLUE MOON im Januar wird präsentiert von Radio Tonkuhle

2. Infos zu den Live-Veranstaltungen

Do 10.01. / 21 Uhr / Eintritt  3,- € / Loretta
Ecco!: Die P-Party – putzmunter ins neue Jahr !

P wie… Pommernbuche, Papiertiger, Pinocchio, Punk, Preußenkönig, Porzellanfee, Page, Postkarte oder eben Party! Nach Gänsebraten und Familienfrieden will ecco! heute mit euch die P-Party feiern. Rein darf also jeder, der als irgendetwas mit P verkleidet ist! 

Außerdem präsentiert euch ecco! an diesem Abend neben guter Musik die besten Entwürfe des Postkartenwettbewerbs „Hildesheim schreit nach Postkarten“.

Wenn ihr also wissen wollt, was dem ecco!-Team noch so alles zum 16. Buchstaben des Alphabets einfällt, dann pinnt euch Pailetten an den Pullover und macht euch auf die Puschen in die KulturFabrik!

www.ecco-veranstaltungen.deecco! – Die studentische Veranstaltungsreihe ist eine Kooperation des AStA der Universität Hildesheim, des Kulturbüros Hildesheim des Studentenwerks Braunschweig und der KulturFabrik Löseke unterstützt von ehrenamtlichen studentischen Helfern. Weitere Informationen zu ecco!: Marina Römer, Kulturbüro des Studentenwerks Braunschweig, Tel.: (05121) 15 02 09, Email: kultur.hi@sw-bs.de, Melanie Laaser, KulturFabrik Löseke, Tel.: (05121) 7 50 94 52, Email: melanie@kufa.info  oder unter .


Achtung Kooperationsveranstaltung 

im  Parkhotel Berghölzchen 

Sa 12.01.08 / 19 Uhr (Einlass) / Eintritt 10 €, 

Blues gegen Nazis mit Dirty Dive Devils, Lösekes Blues Gang feat. Kuddel Renner, Das Dritte Ohr, The Blues Guys & The Guinness Horns, B.B. & The Blues Shacks.
Zwischenprogramm: 
Liveschaltung zur Gemeindebürgermeistertagung nach Regen, Grußworte von kommunalen Politikern und Vertretern von Religionsgemeinschaften. 
Veranstalter: DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Hildesheim-Alfeld.

Außerdem: Erscheinungsdatum des Samplers 'blues gegen nazis' am 13.12. (10,- €)

Auf dem Sampler ist jede Band mit drei Stücken vertreten, 

Verkaufsstelle für Sampler und T-Shirts: Ticketshop HiHaz  (jeweils 10 €)
Tickets für das Konzert: HiHAZ-Ticketshop, Koffer Koch, Parkhotel Berghölzchen, DGB


Zu den Fotos (siehe Anlage)
anlage: cd-cover 'blues gegen nazis'
Foto der Bandvertreter v.l.n.r.:
D. Koeckstadt: B.B. & The Blues Shacks
S. Quast: Dirty Dive Devils
F. Stehr: Lösekes Blues Gang
K. Renner
H. Eggeling: The Blues Guys & The Guinness Horns
R. Stolte: Deutscher Gewerkschaftsbund
B. Ringe: Lösekes Blues Gang
U. Wolff: Das Dritte Ohr 

Wiederaufnahme:

Di 15.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Zusammenarbeit mit der Gruppe „Exile Lounge“

In „Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde“ singen und erzählen drei Sängerinnen und ein Kind die Geschichte vom Erfinder Trurl, der eine Maschine baut, die wunderbare Lyrik produziert – besser, als jeder menschliche Dichter. In ihrem Stolz gekränkt bringen sich die Dichter in Scharen um und trachten auch Trurl nach dem Leben. Also versucht er, die Maschine wieder loszuwerden, doch das gestaltet sich als schwierig.

Der polnische Autor Stanislaw Lem hat sich immer wieder mit der Beherrschung des Menschen durch die Maschinen beschäftigt. Was passiert, wenn sie den Menschen über den Kopf wachsen? „Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde“ ist eine der Kurzgeschichten aus der „Kyberiade“, in denen das Konstrukteurduo Trurl und Klapauzius immer neue Anläufe zur Beglückung des Universums unternimmt: Sie bauen Maschinen, die sich aber anders verhalten, als man von ihnen erwartet.

Die Gruppe „Theater 11. August“ (Hamlet – Stellt ihn wieder her, Sergej – take me on the tour!) gestaltet den Abend mit dem Vokalensemble „Exile Lounge“ in einer Mischform aus Vokalkonzert und Theater.

Presse:

„Hinreißend wird der Erfinder Trurl von der erst sieben Jahre alten Dorela Voltmer verkörpert. Ganz unterschwellig ist hier ein melancholisches Fest der Poesie entstanden, das den erhobenen, zeitkritischen Zeigefinger vermeidet und ihn durch einen kompromisslosen Willen zum durchgeknallten Entertainment ersetzt.“ 

Hildesheimer Allgemeine Zeitung, 02.07.07

weitere Vorstellungen: 16. Januar, 17. Januar um 20 Uhr

Regie Johannes Arnold

Mit Karen Baumgartel, Flora Hirshfeld, Juli Ndoci, Dorela Ndoci

Dramaturgie Barbara Kastner

Musikalische Leitung Stefan Wurz

Ausstattung Liya Avidan

Kartenbestellung:

05121 - 34181 / 8,- / 6,- €

Kontakt/ Info:


Johannes Arnold, johannes-arnold@web.de,

Gefördert von Fonds Darstellende Künste, Lottostiftung Niedersachsen, Weinhagen-Stiftung, Sparkasse Hildesheim

Fr 18.01. / 21 Uhr Beginn (20.30 Uhr Einlass) / Eintritt 4,- / Loretta

Homegrown: Death Remains, Last Preachers Fight & And still I bleed 

Death Remains

sind mit ihrem ungewöhnlichem Mix aus Metalcore, Deathmetal und diversen anderen Metal-Stilrichtungen auf dem besten Wege, die Hildesheimer Musikszene (und hoffentlich nicht nur diese) kräftig aufzumischen. Toleranz, Engagement und die Liebe zur Musik stehen für diese Band eindeutig im Vordergrund. Da die 2006 gegründete Band wöchentlich mindestens 3 mal in der Kulturfabrik Hildesheim probt, kann sie bereits nach einem Jahr auf ein beachtliches Songrepertoir von über 10 selbstkomponierten Liedern und einigen Coverstücken zurückblicken. Agressive Gitarrenriffs, heftige Double-Bass Attacken, groovende Basslines und messerscharfe Shouts runden das Bild der Band weiterhin ab, harte Breakdowns sind natürlich auch vorhanden. Voller Einsatz auf der Bühne versteht sich für DEATH REMAINS von selbst. Obwohl der Spass definitiv im Vordergrund steht, hat die Band durchaus Ambitionen, alles dafür (auf)zu geben, um einmal ganz nach oben zu kommen.

Death Remains, dass sind 4 junge Hildesheimer: Hendrik Rump (17, vocals), Adrian Hauenschild (17, drums), Sebastian Dreyer (18, guitar), Tarek Fröse (17, bass)
mehr Infos: www.deathremains.de.vu 

Last Preachers Fight

besteht seit April 2000.  Wir versuchen uns nicht auf eine Musikrichtung zu konzentrieren sondern versuchen Einflüsse aus anderen Gebieten zu nutzen um somit unseren Stil zu prägen. Mit unserer Musik versuchen wir uns nicht zu kommerzialisieren sondern wollen einen eigenen Weg gehen und dabei Spaß haben. Die Texte werden von unserem Sänger geschrieben und die Musik wird dann mit der ganzen Band eingespielt.

Die Presse (HiHaz) bezeichnet ihre Musik als "...brettharter Gitarrenrock..." und der Gesang als "...besonders melodiös-melancholisch, der einem noch lange im Ohr bleibt ..." 

And still I bleed sehen sich selbst als emo-geladene Metalcore-Band. Der Wechsel zwischen Melodien und Moshparts macht die Songs abwechslungsreich, was zusätzlich durch den Wechsel zwischen Cleangesang und Scream-Parts unterstrichen wird. 

Ohne ihren individuellen Sound zu verlieren, kann man deutlich erkennen, wo sie ihre Wurzeln sehen. Bands wie Killswitch Engage, Funeral For A Friend, Atreyu oder auch Deathmetal-Bands wie Edge Of Sanity oder Bolt Thrower könnte man als ihre Vorbilder bezeichnen.  Wer And still I bleed schon einmal auf einem ihrer Konzerte gesehen hat, weiß, dass er (oder sie) viel Bewegung und Kontakt mit dem Publikum erwarten kann. 

Energiegeladen und direkt!  

Inhaltlich geht es um soziale Belange, aber auch um persönliche Texte, die Geschichten erzählen und die jeder schon einmal in irgendeiner Art durchlebt hat. 

And still I bleed sind: Jasper (grunts / screams), Tille (clean vocals), Hoffi (drums)
Phil (guitar), Matze (guitar), Matze.Regained (bass) 

mehr Infos: www.myspace.com/ANDSTILLIBLEED
Neuerungen und Aktuelles vom Homegrown-Team:

Ab Januar wird die beliebte Konzertreihe "Homegrown" der Kuklturfabrik Loeseke von einem neuen Team durchgeführt. Alina, Jessi, Andy, Timo, N.D. Propane, Oli, Matze, Ben, Marc-Andre und Lupo werden sich ab Januar um das wohl der lokalen Musikszene bemühen. 
Die Reihe befasste sich bisher mit Musik von Hildesheimern für Hildesheimer im Radio, in den Printmedien und auf der Bühne. Das wird auch in Zukunft so bleiben, hinzu kommt aber, dass zusätzlich auch Bands von ausserhalb die Gelegenheit gegeben wird,  dabeizusein. Dabei geht es darum, dass sich Bands untereinander austauschen, so dass unsere lokalen Helden verstärkt auch in anderen Städten auftreten können werden. 
Das monatliche Feature im Stadtmagazin Public bleibt jedoch nach wie vor den Bands aus der Stadt und dem Landkreis vorbehalten. 
Im 'Hildesheimer Tonverein' werden die Bands an jedem dritten Mittwoch des Monats vorgestellt. Die Sendung läuft von 19.10h bis 20.30h auf Radio Tonkuhle (105,3 MHZ). Das Team unterstützt die Sendung darüber hinaus auch redaktionell. 

Neu ist der regelmässige Konzert-Termin: Die Shows starten jetzt immer am dritten Freitag des Monats um 21 Uhr im Loretta der Kulturfabrik Loeseke (das ist oben) Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vorher, der Eintritt beträgt in der Regel vier Euro.
Das Programm der Reihe wird dadurch um einiges umfangreicher und attraktiver. Wer Lust hat, die Konzertgruppe zu unterstützen oder mit dabei zu sein oder in einer Band spielt, die bei Homegrown auftreten möchte, wendet sich an hihomegrown@googlemail.com 

Mo 21.01. / 20 Uhr / Eintritt 4,- €  / HOBO
Nachzeile: Finn-Ole Heinrich liest „Räuberhände“

Nach seinem hoch gelobten Erzählband „Die Taschen voll Wasser“ präsentiert Finn-Ole Heinrich mit „Räuberhände“ nun in der Literatur-Reihe Nachtzeile seinen ersten Roman. Darin erzählt der vielfach ausgezeichnete 25-jährige Autor und Filmemacher aus Cuxhaven die Geschichte von Janik und Samuel, deren intensive Freundschaft durch ein einschneidendes Erlebnis auf eine harte Probe gestellt wird. Alles, was sie bisher verbunden hat, scheint durch wenige Minuten in Frage gestellt zu sein.

In seiner klaren, sehr eigenen Sprache beschreibt Finn-Ole Heinrich auf spannende Weise die schwierige Zeit des Erwachsenwerdens als die Geschichte einer großen Suche nach Identität, Sexualität und Beständigkeit. 

Mi 23.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB: Markus Rill - „The Things That Count“
Songs zwischen Rock'n'Roll, Country, Folk, Blues und Gospel

Markus Rill schreibt über die Dinge, die zählen: Liebe, Sünde, Wahrheit und Tod. Lakonisch und zutreffend. Dazu bewegt sich der Mann mit der Raspelstimme lässig und sicher zwischen Rock'n'Roll, Country, Folk, Blues und Gospel.
Kein Wunder, Rill hat in Texas gelebt, nimmt seine Platten in Nashville auf und gewinnt Songschreiber-Wettbewerbe in den USA und Kanada. Auch Ikonen wie Tom Waits, Jerry Lee Lewis und Loretta Lynn haben ihm schon ihre Anerkennung ausgesprochen. Im Club VEB stellt er gemeinsam mit dem exzellenten Pianisten und Multitasker Andi Obieglo (Akkordeon, Gitarre, Percussion) sein neues Album „The Things That Count“, das im Januar erscheint, vor. 
Seit seinem Debütalbum 1997 tourt Markus Rill durch ganz Europa, seit einigen Jahren auch verstärkt bei großen Festivals in den USA. Drei seiner Songs sind in amerikanischen Kinofilm-Produktionen zu hören. Sein Album "The Price Of Sin" stieg auf Platz 3 der EuroAmericana Charts und zählte für zahlreiche Kritiker zu den zehn besten Alben des Jahres 2006. 

Mehr Infos unter: www.markusrill.net
Pressestimmen:
"Songs, die schön mehrdeutig schimmern. Brillant getextet" - Rolling Stone
"Europas bester Americana-Musiker" - Rootstime/Belgien
"Wenn Stimmen wie Highways wären, wäre die von Markus Rill ein ruppiger Feldweg. Wie Tom Waits, Steve Earle & Lucinda Williams ist er ein herausragender Songschreiber" - Puremusic/USA 
"Der könnte den Typen in Texas noch einiges beibringen" - Village Records/USA


Do 24.01. / 21 Uhr Beginn (20.30 Uhr Einlass) / Halle
World-Music-Doppelkonzert: Erasmus-Abschlusspräsentation (Weltmusik) & Los Bandidos de la Universidad (Salsa)

Ein   kleines  Worldmusic-Festival  gibt es heute in der Kulturfabrik: 

Im ersten Teil   präsentieren die Teilnehmer des  internationalen  Erasmusprojektes “Higher Musical Education“ mit Studenten aus Schweden, Lettland und Hildesheim  ihre Ergebnisse  aus zwei Wochen Probearbeit mit  Gamelan Musik, Tango, Samba, afrikanischer  und internationaler Chormusik (Ltg.Prof.Wolfgang Löffler, Universität Hildesheim).

Im zweiten Teil spielen die „Los Bandidos de la Universidad“ auf,  die in Norddeutschland schon längst keine Unbekannten mehr  sind (Jazztime Hildesheim, Unisommernacht, Kleinkunsfestival Eutin, Jazzfest Ottenstein  u.v.m.). Unter der Leitung von Oliver Gross machen sie mit heißen Rhythmen aus Kuba und Puerto Rico und einer gelungenen Mischung aus Buena Vista, Santana und Celia Cruz aus  diesem Konzert eine furiose Latino-Fiesta.

Los Bandidos:

Trp.: Felix Warnecke, Tina Starck, Jonas Holland, Christof Grasse / Sax.: Feo Kröger, Phillip Hoffman, Isa Morgenstern / Perk.: Hannes Duncker, Martin Renner, Birk

Git.  : Florian Bohnhorst / Bass.: Seb.Meyerholz / Piano.: Tommy Strücker

Gesang: Frederke Holste, Frida Grube / Ltg.: Oliver Gross

Sa 26.01. / 18 Uhr / Eintritt frei! / Seminarraum

Welche Farbe hat die Freiheit?

Vernissage der Werkschau von KunstWerts e.V. (26.01. - 16.02.2008) 

Die Malgruppe des Vereins KunstWerts zeigt in der KulturFabrik vom 26.01.08 bis zum 16.02.08 ihre großformatigen Acrylbilder. Sechs Künstler/innen haben das Thema der persönlichen Freiheit in Farbe getaucht, sind ihm ausdrucksstark und experimentell nachgegangen. Zu sehen ist eine Auswahl der in den letzten drei Monaten entstandenen Werke.

KunstWerts ist ein Verein, der integrative Projekte und Kurse für Menschen mit und ohne Psychiatrieerfahrung unter professioneller Leitung von Künstler/innen und Kulturpädagog/innen anbietet. Die Malgruppe trifft sich einmal wöchentlich zum gemeinsamen Malen im Atelier der KulturFabrik. 

Neben dem Bereich Malerei gibt es auch eine Theater-, eine Musik-, und eine Schreibgruppe. Zur Vernissage der Werkschau im großen Seminarraum der KulturFabrik am Samstag, 26.01.08 um 18 Uhr, sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Die KunstWerts-Musiker/innen begleiten die Eröffnung mit vielschichtigen Klangbildern und die Schreibgruppe führt mit ihren Texten an das Thema „Freiheit“ heran.

3. Chronologischer Kalender

Mo 31.12. / 22 Uhr / Eintritt 5,- €

Silvesterparty - mit KUFA feeling ins neue Jahr!

Die ultimative Tanzgarantie in der Halle und Hip Hop – Performance im Buffo. An Silvester fliegen in der KUFA nicht nur die Sektkorken durch die Luft, auch die Tanzbegeisterten schweben über den Dancefloors. 

Halle: persönliche Charts von gestern und heute und ein Kessel Buntes mit DJ Knüppel und CJ Napster

Buffo: The Show bietet Classic Hip Hop & Funkparty mit DJ Ivory on fire, Koolaktion, DJ Milian & Karl Funk

Verschnaufpause und geschlossenes Haus in der KulturFabrik Löseke vom 1. bis 4. Januar 2008

Sa 5.01. / 22 Uhr / Eintritt 3 € / Buffo

Multibeatamin

Wie jeden ersten Samstag im Monat geht es heute wieder rund in der KUFA Löseke,

wo Muggs Money und Albert Tight euch mit einer fruchtig-herben Mischung aus Hip-Hop, Electro, House und Drum'n'Bass die nötige Energie zum Feiern geben.

Sa 5.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! 

Rockboard Party

Ed_Ferguson und DJ kUli beschallen ab sofort immer am 2ten Samstag jeden Monats eure Ohren. Alternative, Punk, Emo, Indiepop, Hamburger Schule, Ska, Metal-/Hardcore, Crossover, Singer/Songwriting.

Abwechslungsreicher gehts kaum... Von sanft und leise bis hart und laut, schleichend langsam bis rasend schnell, hier bekommt ihr alles, was sich eure tanzfreudigen Beine und musikerprobten Ohren wünschen!!!

Mehr Infos unter: www.hi-rockboard.de

Di 8.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Beatclub mit DJ Knüppel & DJ Cop

Beats of Wambo

Mi 9.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB:  Lucys Darling

Nicht jede Zeit ist geil, nicht alles Scheisse und immer egal ist es eben auch nicht! Mitdenken und trotzdem gut rocken, mal ausschweifen und trotzdem den Sound auf den Punkt bringen. Lucys Darling bedeutet schnelle Gitarren, ein verzerrter Bass, melodiöser Gesang, fette Punkriffs und dreckiger Rock`n`Roll! Mehr Infos: 

 HYPERLINK "http://www.lucysdarling.de/"
www.lucysdarling.de

Do 10.01. / 21 Uhr / Eintritt  3,- € / Loretta
Ecco!: Die P-Party – putzmunter ins neue Jahr !

P wie… Pommernbuche, Papiertiger, Pinocchio, Punk, Preußenkönig, Porzellanfee, Page, Postkarte oder eben Party! Nach Gänsebraten und Familienfrieden will ecco! heute mit euch die P-Party feiern. Rein darf also jeder, der als irgendetwas mit P verkleidet ist! 

Außerdem präsentiert euch ecco! an diesem Abend neben guter Musik die besten Entwürfe des Postkartenwettbewerbs „Hildesheim schreit nach Postkarten“.

Wenn ihr also wissen wollt, was dem ecco!-Team noch so alles zum 16. Buchstaben des Alphabets einfällt, dann pinnt euch Pailetten an den Pullover und macht euch auf die Puschen in die KulturFabrik!

Do 10.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / HOBO

Der Musikabend mit DJ Bailo und Gästen

Ein Donnerstagabend voll großartiger Musik von Themenabend bis zu sehr gut sortiert. Musik zum Hören, Drüberreden und Genießen! Vorbeikommen und erleben!


Fr 11.01. / 20 Uhr / Eintritt VVK: 10 €/8 €, AK: 12 €/10 € / Halle

Blue Moon 2008: The Cannons 

The legendary Voice of the Dubliners mit Vater Seán Cannon (Mitglied der Dubliners) und Sohn James Cannon zwischen irischen Balladen und Johnny Cash 

Seit 1982 ist Seán Cannon Mitglied der weltberühmten „DUBLINERS“. Zwischen den großen Touren der „Dubliners“ taucht der renommierte Sänger in die dichte Atmosphäre kleiner Clubs ein und gibt Konzerte in Begleitung seines Sohnes James Cannon. Dessen gefühlvoller Gesang und das eindringliche Gitarrenspiel harmonieren perfekt mit der musikalischen Ausdrucksweise seines Vaters. Seán Cannon ist für die irischen Balladen  zuständig, während besonders James bekannte Stücke von Hank Williams und Johnny Cash interpretiert.

Fr 11.01. / 21 Uhr / Teilnehmerbeitrag 2,50 € / Seminarraum

Tango in der Fabrik

In der KulturFabrik Löseke treffen sich jeden Freitag die Freunde des argentinischen Tangos. Interessierte und TangotänzerInnen sind eingeladen das Tanzbein zu schwingen bzw. die Blicke schweifen zu lassen. Mit Anleitung von Alexander Wappler. 


Fr 11.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Version Galore
Reggae, Dancehall & Remixes

Die neuesten Riddims und die dicksten Tunes mit Don Wally & Special Guests

Achtung Kooperationsveranstaltung im  Parkhotel Berghölzchen

Sa 12.01.08 Einlass 19 Uhr Eintritt 10€, 

Blues gegen Nazis mit 
Dirty Dive Devils, Lösekes Blues Gang feat. Kuddel Renner, Das Dritte Ohr, 
The Blues Guys & The Guinness Horns, B.B. & The Blues Shacks.
Zwischenprogramm: 
Liveschaltung zur Gemeindebürgermeistertagung nach Regen, Grußworte von kommunalen Politikern und Vertretern von Religionsgemeinschaften. 
Veranstalter: DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Hildesheim-Alfeld.

Sa 12.01. / 22 Uhr / Eintritt 4 € / Buffo

Hi Vitality

DJ trifft Band, Platte (Vinyl) trifft Live! gespielte Beats. Mit diesem Konzept hat sich HiVitality in den letzten 3 Jahren zum Party-Highlight gemausert.

Cla:stix, Waldorf &(or) Stadler und das AlienBeatzCollectiv (die eingespielte Live-Band) rocken ab jetzt jeden zweiten Samstag im Monat die KulturFabrik mit feinstem souligen DRUM&BASS, NuJAZZ & anderen funkyfunkyBEATS. 

Dazu gesellen sich auf der Bühne und hinter den Plattentellern div. Gäste um das Party-Volk ordentlich zum ausrasten zu bringen. So long....

Sa 12.01. / 23 Uhr / Eintritt 5 €

flatclub

minimal music mit Taktmann und Körperbetonung

Di 15.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Kooperation mit der Gruppe Exile-Lounge

Trurls Erfindung produziert makellose Lyrik: Und wird immer besser. Ausgestochen vom Elektrobarden bringen sich die Dichter in Scharen um. Das dem Menschen Eigenste, die Kreativität, die Kunst, wird von einer Maschine besser erledigt. Da hilft nur ein Akt der Sabotage -  doch das gestaltet sich angesichts ihrer betörenden Gedichte als schwierig.

Di 15.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Beatclub mit DJ Sascha und DJ Christian

Indiepop & Sixties

Mi 16.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Kooperation mit der Gruppe Exile-Lounge

Trurls Erfindung produziert makellose Lyrik: Und wird immer besser. Ausgestochen vom Elektrobarden bringen sich die Dichter in Scharen um. Das dem Menschen Eigenste, die Kreativität, die Kunst, wird von einer Maschine besser erledigt. Da hilft nur ein Akt der Sabotage -  doch das gestaltet sich angesichts ihrer betörenden Gedichte als schwierig.

Mi 16.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB:  

 HYPERLINK "http://www.hi-rockboard.de/"
Spieleabend
Draußen ist es ungemütlich, also gibt es nichts schöneres als sich mit netten Menschen zu treffen und was zu spielen. Bringt eure Lieblingsspiele mit und dann kann es los gehen bis der Würfel glüht und die Karten qualmen.

Do 17.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Kooperation mit der Gruppe Exile-Lounge

Trurls Erfindung produziert makellose Lyrik: Und wird immer besser. Ausgestochen vom Elektrobarden bringen sich die Dichter in Scharen um. Das dem Menschen Eigenste, die Kreativität, die Kunst, wird von einer Maschine besser erledigt. Da hilft nur ein Akt der Sabotage -  doch das gestaltet sich angesichts ihrer betörenden Gedichte als schwierig.

Do 17.01. / 21 Uhr / Eintritt 2,- / Halle

Examensparty - Der Abschlussjahrgang WS 07/08 im Lehramt feiert seinen Triumph! 

Fr 18.01. / 21 Uhr / Teilnehmerbeitrag 2,50 € / Seminarraum

Tango in der Fabrik

In der KulturFabrik Löseke treffen sich jeden Freitag die Freunde des argentinischen Tangos. Interessierte und TangotänzerInnen sind eingeladen das Tanzbein zu schwingen bzw. die Blicke schweifen zu lassen. Mit Anleitung von Alexander Wappler. 

Fr 18.01. / 21 Uhr Beginn (20.30 Uhr Einlass) / Eintritt 4,- / Loretta

Homegrown:  Death Remains, Last Preachers Fight & And still I bleed 

Death Remains sind mit ihrem ungewöhnlichem Mix aus Metalcore, Deathmetal und diversen anderen Metal-Stilrichtungen auf dem besten Wege, die Hildesheimer Musikszene kräftig aufzumischen. Last Preachers Fight konzentriert sich nicht auf eine Musikrichtung, ihr Stil reicht vom brettharten Gitarrenrock bis zu melodiös-melancholischen Balladen. And still I bleed sieht sich selbst als emo-geladene Metalcore-Band. Der Wechsel zwischen Melodien und Moshparts macht die Songs abwechslungsreich, was zusätzlich durch den Wechsel zwischen Cleangesang und Scream-Parts unterstrichen wird. 

Fr 18.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! / Buffo

Disco Inferno

Pop, Rock und Latinhop satt von Señorita P. Kante und Miss S. Brennt 

Sa 19.01. / 22 Uhr / Eintritt 4 € 

doc - dance on cookies 

die neue Party der KulturFabrik im XXL-Format

Die über die Feiertage geschonten Beine gilt es wieder in Wallung zu bringen. Mit Hilfe von Doc Holliday wird der angesetzte Winterspeck durch die gewählten Sounds von Beatsteaks bis Deichkind weggetanzt, darüber hinaus kann sich der erschöpfte Kekstänzer in der Raucherlounge bei einem leckeren Cocktail eine kurze Verschnaufspause gönnen, bis es wieder im 70er-Jahre-Ambiente zurück auf die Tanzfläche geht!   Bis 0.00 Uhr Getränkebutton!

Sa 19.01. / 22 Uhr / Eintritt 3 € / Loretta

booty shakin

Wicked!!! Der Partyknaller mit den frischesten Reggae- und Dancehall-Hits  aus  der Karibik und den neuesten Burnern der Drum'n'bass-Szene. 

An den Decks DJ Dundee und Adirock

Mo 21.01. / 20 Uhr / Eintritt 4,-€  / HOBO
Nachzeile: Finn-Ole Heinrich liest „Räuberhände“

In seiner klaren, sehr eigenen Sprache beschreibt der preisgekrönte Autor Finn-Ole Heinrich in seinem ersten Roman auf spannende Weise die schwierige Zeit des Erwachsenwerdens als die Geschichte einer großen Suche nach Identität, Sexualität und Beständigkeit. 

Di 22.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Beatclub mit DJ Schäfer
Brasilian, Funk, Dub, Underground

Mi 23.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB: Markus Rill - „The Things That Count“
Songs zwischen Rock'n'Roll, Country, Folk, Blues und Gospel

Markus Rill schreibt über die Dinge, die zählen: Liebe, Sünde, Wahrheit und Tod. Lakonisch und zutreffend. Dazu bewegt sich der Mann mit der Raspelstimme lässig und sicher zwischen Rock'n'Roll, Country, Folk, Blues und Gospel.

Do 24.01. / 21 Uhr Beginn (20.30 Uhr Einlass) / 

 HYPERLINK "http://www.hi-rockboard.de/"
Halle
World-Music-Doppelkonzert: Erasmus-Abschlusspräsentation (Weltmusik) & Los Bandidos de la Universidad (Salsa)
Teilnehmer des  internationalen  Erasmusprojektes “Higher Musical Education“ aus Schweden, Lettland und Hildesheim  präsentieren ihre Ergebnisse  aus zwei Wochen Probearbeit mit  Gamelan Musik, Tango, Samba, afrikanischer  und internationaler Chormusik.

Anschließend verwandeln Los Bandidos de la Universidad mit heißen Rhythmen aus Kuba und Puerto Rico den Konzertabend in eine lateinamerikanische Fiesta. Die Band aus Hildesheim spielt Salsa , Son und ChaChaCha aus ihrem temperamentvollen Repertoire und prägt dabei ihren eigenen Sound zwischen Buena Vista, Santana und Celia Cruz. Dabei verleihen die frechen Latin-Jazz-Soli den Arrangements den unverwechselbaren persönlichen Charme von Los Bandidos. 

Fr 25.01. / 21 Uhr / Teilnehmerbeitrag 2,50 € / Seminarraum

Tango in der Fabrik

In der KulturFabrik Löseke treffen sich jeden Freitag die Freunde des argentinischen Tangos. Interessierte und TangotänzerInnen sind eingeladen das Tanzbein zu schwingen bzw. die Blicke schweifen zu lassen. Mit Anleitung von Alexander Wappler. 

Fr 25.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! / Buffo
The Show 
Classic Hip Hop & Funkparty mit DJ Ivory on fire, Koolaktion, DJ Milian & Karl Funk
Sa 26.01. / 18 Uhr / Eintritt frei! / Seminarraum

Welche Farbe hat die Freiheit?

Vernissage der Werkschau von KunstWerts e.V. 

Die Malgruppe des Vereins KunstWerts zeigt in der KulturFabrik vom 26.01.08 bis zum 16.02.08 ihre großformatigen Acrylbilder. Sechs Künstler/innen haben das Thema der persönlichen Freiheit in Farbe getaucht, sind ihm ausdrucksstark und experimentell nachgegangen. Zu sehen ist eine Auswahl der in den letzten drei Monaten entstandenen Werke. KunstWerts ist ein Verein, der integrative Projekte und Kurse für Menschen mit und ohne Psychiatrieerfahrung unter professioneller Leitung von Künstler/innen und Kulturpädagog/innen anbietet.

Sa 26.01. / 23 Uhr / Eintritt 3 € / Buffo

Plasmatic Pool Pirates

Big Beats, Hip Hop, Funk, Electropop, Ska, Reggae, Global Beats, Drum'n'Bass bis Crossover, Underground und Hastenichgehört.

Di 29.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Beatclub mit DJ Knüppel & DJ Cop

Beats of Wambo

Mi 30.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB: Motorflower
Aufgemerkt: Es existiert eine neue Kapelle in der Stadt! Axel, (Gitarre, Gesang), Bernie (Gitarre), Dan (Drums) und Simon (Bass) haben sich das Jawort gegeben und versprechen Euch einen bunten Strauss wohlfeiler Melodeien. Gitarrenhexerei trifft auf zweistimmigen Gesang, nimmt lupenreinen Pop mit und fährt über die ein oder andere progressive Abzweigung Richtung Kino. Wer jetzt hingeht, bekommt den Anfang mit. Fortsetzung folgt mit Sicherheit.

Do 31.01. 21 Uhr / Eintritt frei! HOBO
HOBO unplugged: los extremos amigos 
Man nehme: Strand, Lagerfeuer und Gitarre mischt es mit einer Prise 60er. Fertig! Heraus kommt die Musik der 'los extremos amigos', welche an diesem HOBO unplugged Abend das Publikum einlädt dem Winter zu trotzen. Die vier Jungs aus Hildesheim haben sich zu diesem Anlass ein besonderes Set überlegt und warfen mal einen Blick auf australische Strände, wo bekanntlich auch gerne mal mit einem Didgeridoo gespielt wird.
4. Chronologischer Kalender, Kurzversion

Verschnaufpause und geschlossenes Haus in der KulturFabrik Löseke vom 1. bis 4. Januar 2008

Sa 5.01. / 22 Uhr / Eintritt 3 € / Buffo

Multibeatamin

Fruchtig-herbe Mischung aus Hip-Hop, Electro, House und Drum'n'Bass mit Muggs Money und Albert Tight

Sa 5.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! 

Rockboard Party

Alternative, Punk, Emo, Indiepop, Hamburger Schule, Ska, Metal-/Hardcore, Crossover, Singer/Songwriting mit Ed_Ferguson und DJ kUli

Di 8.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Beatclub mit DJ Knüppel & DJ Cop

Beats of Wambo

Mi 9.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB:  Lucys Darling

Schnelle Gitarren, ein verzerrter Bass, melodiöser Gesang, fette Punkriffs und dreckiger Rock`n`Roll! Mehr Infos: www.lucysdarling.de
Do 10.01. / 21 Uhr / Eintritt    € / Loretta
Ecco!: Die P-Party – putzmunter ins neue Jahr !

Nach Gänsebraten und Familienfrieden will ecco! heute mit euch die P-Party feiern. Rein darf also jeder, der als irgendetwas mit P verkleidet ist! Musik von DJ ----- und Prämierung des Postkartenwettbewerbs „Hildesheim schreit nach Postkarten“.


Do 10.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / HOBO

Der Musikabend mit DJ Bailo und Gästen

voll großartiger Musik von Themenabend bis zu sehr gut sortiert. 

Fr 11.01. / 20 Uhr / Eintritt VVK: 10 €/8 €, AK: 12 €/10 € / Halle

Blue Moon 2008: The Cannons 

The legendary Voice of the Dubliners mit Vater Seán Cannon (Mitglied der Dubliners) und Sohn James Cannon

Fr 11.01. / 21 Uhr / Teilnehmerbeitrag 2,50 € / Seminarraum

Tango in der Fabrik

Treffpunkt von Freunden des argentinischen Tangos mit Anleitung von Alexander Wappler. 

Fr 11.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Version Galore
Reggae, Dancehall & Remixes mit Don Wally & Special Guests

Achtung Kooperationsveranstaltung im  Parkhotel Berghölzchen

Sa 12.01.08 Einlass 19 Uhr Eintritt 10€, 

Blues gegen Nazis mit  Dirty Dive Devils, Lösekes Blues Gang feat. Kuddel Renner, Das Dritte Ohr, The Blues Guys & The Guinness Horns, B.B. & The Blues Shacks.
Veranstalter: DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Hildesheim-Alfeld.

Sa 12.01. / 23 Uhr / Eintritt 5 € 

flatclub

minimal music mit Taktmann und Körperbetonung

Sa 12.01. / 22 Uhr / Eintritt 4 € / Buffo

Hi Vitality

DJ trifft Band, Platte (Vinyl) trifft Live! gespielte Beats mit Cla:stix, Waldorf & Stadler und das AlienBeatzCollectiv 

Di 15.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Kooperation mit der Gruppe Exile-Lounge

Di 15.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Beatclub mit DJ Sascha und DJ Christian

Indiepop & Sixties

Mi 16.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise  Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Kooperation mit der Gruppe Exile-Lounge

Mi 16.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB:  

 HYPERLINK "http://www.hi-rockboard.de/"
Spieleabend
Do 17.01. / 20 Uhr / Eintritt 8,- € / 6,- € (erm. )/ Buffo

Theater 11. August: Die Reise Eins A oder Trurls Elektrobarde

Vokaloper von Stanislaw Lem (deutsch von Jens Reuter)

in Kooperation mit der Gruppe Exile-Lounge

Do 17.01. / 21 Uhr / Eintritt 2,- / Halle

Examensparty - Der Abschlussjahrgang WS 07/08 im Lehramt feiert seinen Triumph! 

Fr 18.01. / 21 Uhr Beginn (20.30 Uhr Einlass) / Eintritt 4,- / Loretta

Homegrown:  Death Remains, Last Preachers Fight & And still I bleed 

Fr 18.01. / 21 Uhr / Teilnehmerbeitrag 2,50 € / Seminarraum

Tango in der Fabrik

Treffpunkt von Freunden des argentinischen Tangos mit Anleitung von Alexander Wappler. 

Fr 18.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! / Buffo

Disco Inferno

Pop, Rock und Latinhop satt von Señorita P. Kante und Miss S. Brennt 

Sa 19.01. / 22 Uhr / Eintritt 4 € 

doc - dance on cookies 

die neue Party der KulturFabrik im XXL-Format

Heute im 70er Jahre – Stil von Beatsteaks bis Deichkind  mit Doc Holliday

Sa 19.01. / 22 Uhr / Eintritt 3 € / Loretta

booty shakin

frischeste Reggae- und Dancehall-Hits  und die neuesten Burnern der Drum'n'bass-Szene mit den DJ's Dundee und Adirock

Mo 21.01. / 20 Uhr / Eintritt 4,-€  / HOBO
Nachzeile: Finn-Ole Heinrich liest „Räuberhände“

Der preisgekrönte Autor schreibt über die schwierige Zeit des Erwachsenwerdens als die Geschichte einer großen Suche nach Identität, Sexualität und Beständigkeit. 

Di 22.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Beatclub mit DJ Schäfer
Brasilian, Funk, Dub, Underground

Mi 23.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB: Markus Rill - „The Things That Count“
Songs zwischen Rock'n'Roll, Country, Folk, Blues und Gospel

Do 24.01. / 21 Uhr Beginn (20.30 Uhr Einlass) / 

 HYPERLINK "http://www.hi-rockboard.de/"
Halle
World-Music-Doppelkonzert: Erasmus-Abschlusspräsentation (Weltmusik) & Los Bandidos de la Universidad (Salsa)
Fr 25.01. / 21 Uhr / Teilnehmerbeitrag 2,50 € / Seminarraum

Tango in der Fabrik

Treffpunkt von Freunden des argentinischen Tangos mit Anleitung von Alexander Wappler. 

Fr 25.01. / 22 Uhr / Eintritt frei! / Buffo
The Show 
Classic Hip Hop & Funkparty mit DJ Ivory on fire, Koolaktion, DJ Milian & Karl Funk
Sa 26.01. / 18 Uhr / Eintritt frei! / Seminarraum

Welche Farbe hat die Freiheit?

Vernissage der Werkschau von KunstWerts e.V. 

Die Malgruppe des Vereins KunstWerts zeigt in der KulturFabrik vom 26.01.08 bis zum 16.02.08 ihre großformatigen Acrylbilder. Sechs Künstler/innen haben das Thema der persönlichen Freiheit in Farbe getaucht, sind ihm ausdrucksstark und experimentell nachgegangen. Zu sehen ist eine Auswahl der in den letzten drei Monaten entstandenen Werke. KunstWerts ist ein Verein, der integrative Projekte und Kurse für Menschen mit und ohne Psychiatrieerfahrung unter profesioneller Leitung von Künstler/innen und Kulturpädagog/innen anbietet.

Sa 26.01. / 23 Uhr / Eintritt 3 € / Buffo

Plasmatic Pool Pirates

Big Beats, Hip Hop, Funk, Electropop, Ska, Reggae, Global Beats, Drum'n'Bass bis Crossover, Underground und Hastenichgehört.

Di 29.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta

Beatclub mit DJ Knüppel & DJ Cop

Beats of Wambo

Mi 30.01. / 21 Uhr / Eintritt frei! / Loretta
Club VEB: 

 HYPERLINK "http://www.hi-rockboard.de/"
Motorflower
Eine neue Band ist in der Stadt: Gitarrenhexerei trifft auf zweistimmigen Gesang, nimmt lupenreinen Pop mit und fährt über die ein oder andere progressive Abzweigung Richtung Kino. 

Do 31.01. 21 Uhr / Eintritt frei! HOBO
HOBO unplugged: los extremos amigos 
Man nehme: Strand, Lagerfeuer und Gitarre mischt es mit einer Prise 60er. Fertig! 
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